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Seeberg

Spielnachmittag

Für Mitspielende und 
Zuschauende findet am ersten 
Dienstag im Monat ein Spiel-
nachmittag statt. Der nächste 
am 1. Juli um 13.30 Uhr im 
Restaurant Rössli in Hermiswil.

Seite 17

Koppigen

Jubiläumskonzerte Kirchenchor

Bach und Mendelsohn lassen an 
den beiden Jubiläumskonzerten 
des Kirchenchors unter der 
Leitung von Christian Schmitt 
grüssen. 
Samstag, 28. Juni und 
Sonntag, 29. Juni um 19.30 Uhr 
in der Kirche Koppigen.

Seite 16

Wynigen

Reisefreuden

Bilder vom Ausflug der 
Seniorinnen und Senioren auf 
den Eichberg beim Hallwilersee 
am 21. Mai gibt es auf  

Seite 18

Grund zum Feiern
1275 wurden die Kirchen von 
Wynigen und Koppigen erstmals 
schriftlich erwähnt und die Kirche 
Seeberg bereits 1076 – darum ist 
das Motto der Dreiblatt-Sommer-
gottesdienste «Happy Birthday».

Die Namen von Wynigen und 
Koppigen stehen in einem bemer-
kenswerten Dokument, das heute im 
Erzbischöflichen Archiv von Frei-
burg im Breisgau aufbewahrt wird. 
Es handelt sich um ein sogenanntes 
«Zehntbuch» des Bistums Konstanz. 
Dieses Bistum umfasste einst grosse 
Teile von Süddeutschland und der 
heutigen Schweiz. 

Das Zehntbuch ist ein Verzeichnis 
zur Erhebung einer zehnprozenti-
gen Steuer auf alle Einkünfte der 
Pfarrer. Damit sollte ein Kreuzzug 
finanziert werden. Der Kreuzzug 
kam nie zustande, doch das Doku-
ment blieb erhalten. Es bietet einen 
umfassenden Überblick über die da-
maligen Pfarreien und Klöster im 

Bistum Konstanz – und nennt dabei 
auch die Kirchen in Wynigen und 
Koppigen.

Am 16. Mai machte sich eine Gruppe 
von 17 Personen aus Wynigen und 
Koppigen auf den Weg nach Frei-

burg im Breisgau. Im Archiv wurden 
sie von den Fachleuten Sarah Mam-
mola und Johannes Krämer empfan-
gen und konnten einen Blick auf die 
Einträge im Zehntbuch werfen. 
Darin wird auch erstmals der Name 
des Dorfes Hellsau erwähnt, und es 
sind heute nicht mehr vorhandene 
Kirchen in Alchenstorf und Kappelen 
bei Wynigen verzeichnet! Mehr von 
der Reise nach Freiburg und vom 
Zehntbuch erzähle ich im Gottes-
dienst vom 13. Juli in der Kirche Wy-
nigen (siehe dazu auch mein Kreuz-
worträtsel auf der Seite 18).

Das Jahr 1275 lag in einer bewegten 
Epoche. Mit dem Tod von Kaiser 
Friedrich II. begann 1250 im Heili-
gen Römischen Reich, zu dem da-
mals auch unsere Gegend gehörte, 
eine lange «kaiserlose Zeit». Die 
Wahl von Rudolf I. von Habsburg 
zum neuen König bildete 1273 einen 
Wendepunkt, auch für die Schweiz. 

Noch war die Eidgenossenschaft 
nicht gegründet, doch die politi-
schen und kirchlichen Umwälzun-
gen jener Jahre bereiteten den Boden 
dafür.

Im Oktober 1275 kam es zu einem 
spektakulären Treffen von König 
Rudolf und Papst Gregor X. in Lau-
sanne anlässlich der feierlichen 
Weihe der dortigen Kathedrale. Gre-
gor, der im Jahr zuvor das Zweite 
Konzil von Lyon geleitet hatte, 
strebte nach Reformen, Einigung 
mit der Ostkirche und – erfolglos – 
einem neuen Kreuzzug. Die Zeit der 
Kreuzzüge ging damals zu Ende, 
doch der Kampf gegen die islamische 
Herrschaft über Jerusalem hatte fast 
zweihundert Jahre lang massen-
weise Menschen mobilisiert und un-
zählige Opfer gefordert. 

Religiöse Konflikte und die Instabili-
tät in Europa beschäftigen uns auch 
heute wieder. Jubiläen sind nicht nur 
Rückblicke, sondern auch Gelegen-
heiten zur Besinnung. Sie laden ein, 
innezuhalten und zu fragen: Woher 
kommen wir – und wohin gehen 
wir? Der Glaube an Jesus Christus ist 
in der Geschichte verankert, aber 
immer auch gegenwärtig und zu-
kunftsgerichtet. In einer Zeit, in der 
vieles unsicher ist, gilt immer noch, 
dass Jesus gesagt hat: «Siehe, ich bin 
bei euch alle Tage bis ans Ende der 
Welt» (Matthäus 28,20). Das ist der 
tiefste Grund zum Feiern: Nicht, 
dass unsere Kirchen alt sind – son-
dern dass uns Gott durch viele Jahr-
hunderte hindurch und trotz aller 
menschlichen Verwirrungen treu ge-
blieben ist. Herzliche Einladung zu 
den drei Gottesdiensten!
Pfr. Gian-Enrico Rossi, Wynigen
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Dreiblatt-Sommergottesdienste 2025

«Happy Birthday»
13. Juli, 9.30 Uhr, Kirche Wynigen
«Von Generation zu Generation» (Psalm 100)
Leitung: Pfr. Gian-Enrico Rossi
Musik: Kirchenchor Wynigen, Kathrin Leiva, Leitung 
und Orgel; Nathalie Müller, Querflöte; 
Julian Fankhauser, Oboe
Apéro bei der Kirche

20. Juli, 9.30 Uhr, Kirche Koppigen mit Taufen
«Es lebe das Leben!» (Exodus 1,15-21) 
Leitung: Pfrn. Christine Friderich
Musik: Corinne Wahli, Orgel; Ruth Bangerter, Alphorn
Apéro bei der Kirche

27. Juli, 9.30 Uhr, Kirche Seeberg
«In guter Hoffnung» (1. Mose 18,9-15)
Leitung: Pfrn. Livia Karpati
Musik: Kathrin Leiva, Klavier; 
Jacqueline Kuhn, Trompete und Flügelhorn
Apéro im Pfarrhausgarten 
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Alchenstorf, Koppigen, Hellsau, 
Höchstetten, Willadingen 
www.kirchekoppigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Koppigen
Kirchgasse 4
3425 Koppigen

Gottesdienste & Veranstaltungen

Juni
Sa 28. 19.30 Jubiläumskonzert des Kirchenchors unter 

der Leitung von Christian Schmitt
So 29. 19.30 Jubiläumskonzert des Kirchenchors unter 

der Leitung von Christian Schmitt

Juli
Di 8. 19.00 Gebet für den Frieden in der Kirche,

Pfrn. Christine Friderich
Sa 12. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus
So 13.  Ruheoase am Schnittersonntag im Kirchhof 
  9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst in der Kirche 

Wynigen, Pfr. Gian-Enrico Rossi mit dem 
Kirchenchor,  Kathrin Leiva Leitung und 
Orgel, Nathalie Müller, Querflöte und 
Julian Fankhauser, Oboe,
anschliessend Apéro bei der Kirche

So 20. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst in der Kirche 
Koppigen mit Taufen, Pfrn. Christine Friderich 
mit Corinne Wahli, Orgel, und Ruth Bangerter, 
Alphorn, anschliessend Apéro bei der Kirche

Sa 26. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 27. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst im Kirchge-

meindehaus Seeberg, Pfrn. Livia Karpati mit 
Kathrin Leiva, Klavier, und Jacqueline Kuhn, 
Trompete und Flügelhorn, 
anschliessend Apéro im Pfarrhausgarten

Pfarrämter:
Pfr. Ronny Künzi
Kirchgasse 2, 3425 Koppigen
Tel. 034 413 22 40
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 
Pfrn. Christine Friderich
Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 076 224 48 41
christine.friderich@kirchekoppigen.ch

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus:
Pfr. Pius Bichsel
Kirchgasse 19, 3368 Bleienbach
Tel. 062 922 23 10
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
Präsidium:
Daniela Lehmann, Tel. 062 968 02 78
daniela.lehmann@kirchekoppigen.ch
Verwaltung/Redaktion/Reservationen:
Rita Affolter, Tel. 079 921 49 87
sekretariat@kirchekoppigen.ch
Sigristin:
Vreni Wälchli, Tel. 079 736 96 79

Amtswochen

29. Juni bis 12. Juli
Pfrn. Christine Friderich, 
076 224 48 41

13. Juli bis 2. August
Pfr. Pius Bichsel, 062 922 23 10  
oder 079 574 66 09

«aktiv» Wanderung

Les Breuleux - Le Noirmont

Wanderung auf der Hochebene der 
Freiberge, abwechselnd zwischen 
Bergrücken, bewaldeten Weiden, 
traditionellen Weilern und herrli-
chen Ausblicken auf die Jurahö-
hen. Die Windräder von Le Peucha-
patte und jene auf dem Mont-Crosin
im Hintergrund sorgen unterwegs 
für Abwechslung.
(3 Std., 10 km �220m �280m)

Dienstag, 5.  August 2025

Treffpunkt: 7.55 Uhr, Bushaltestelle 
Gemeindeverwaltung Koppigen
Hinfahrt: mit ÖV via Bätterkinden 
nach Les Breuleux (an 10.12)
Kosten: Hinfahrt CHF 13.00
Rückfahrt CHF 19.30 mit Halbtax 
(Gruppenpreis -30%)
Verpflegung: Znüni / Mittagessen 
aus dem Rucksack, Kaffee- / Des-
serthalt unterwegs in Le Peu 
Péquignot 
Rückkehr: 17.57 Uhr in Koppigen
Anmeldung: bis Freitag, 1. August
bei R. und H. Bächtold, 
034 413 10 68 oder 
bako@quickline.ch
Verschiebedatum: 6. August

Cool, dann werde ich dort 
ein Nickerchen auf dem 

Liegestuhl machen.

Hej, ich habe gehört, dass 
am traditionellen Schnitter-
sonntag der Kirchhof zur 
Ruheoase wird. Man werde 
sich dort ausruhen können.
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Das war die Jubiläumsnacht ...
Die Jubiläumsnacht Anfang Mai war ein Fest für die Sinne! Die Besuchenden kamen, um sich von kreativen, 
kulturellen, musikalischen und kulinarischen Highlights begeistern zu lassen. Der Kirchhof war der perfekte 
Ort, um sich gemütlich zusammenzusetzen und die Atmosphäre zu geniessen. In der Kirche gab es spannende 
Darbietungen, die die Gäste in ihren Bann zogen und für unvergessliche Momente sorgten. Ein Abend voller 
Freude und Gemeinschaft!

sicher noch lange in Erinnerung 
bleibt.
Auch kreativ waren die jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
gefordert: Beim Basteln wunder-
schöner Kerzenständer aus Ton ent-
standen viele kleine Kunstwerke, 
die nun zu Hause an die schönen 
Tage erinnern. Im Estrichsaal des 
alten Schulhauses entstanden fanta-
sievolle Bauten aus hunderten von 
Kappla Hölzern. In der Kirche 
lauschten die Kinder gespannt 
einer Geschichte zur Schöpfung. 
Und natürlich kam auch der Spass 
im Freien nicht zu kurz: Spiele, 
Lachen und Hüpfen auf der Hüpf-
kirche rundeten das vielseitige 
Programm ab.
Herzlichen Dank an alle Helferin-
nen und Helfer, die diese fröhlichen 
Tage möglich gemacht haben!
Mit einem Lächeln im Gesicht sagen 
wir: Auf Wiedersehen, Kindertage 
2025 – und wir freuen uns jetzt 
schon auf die Kindertage 2026!
Caroline Mangiarratti

Ein besonderes Highlight war der 
Ausflug nach Bern. Nach einem Spa-
ziergang am Münster vorbei, tauch-
ten die Kinder im Historischen 
Museum in vergangene Zeiten ein, 
bestaunten Ritterrüstungen, hörten
Ötzis Geschichte und bestaunten 
viele spannende Ausstellungsstü-
cke. Im Anschluss ging es weiter in 
den Bärenpark, wo die Kinder den 
Bären in seinem natürlichen Lebens-
raum beobachten konnten. 
Zurück in Koppigen wartete am 
nächsten Tag nach dem Nachmit-
tagsprogramm ein ganz besonderer 
Abend auf die Kinder: Nach einem 
feinen Abendessen über dem Feuer, 
folgte eine abwechslungsreiche 
Schnitzeljagd in und um die Kirche. 
Für die grösseren Kinder ging es 
im Anschluss weiter mit dem Film 
«Der Glöckner von Notre-Dame», 
Popcorn durfte natürlich nicht feh-
len. Das Highlight war aber die 
Übernachtung in der Kirche. Schla-
fen zwischen Kirchenbänken und 
Glockenturm war ein Erlebnis, das 

Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit freuten sich das Kern-
team, die 20 Jungleitenden, das Zvi-
eriteam und das Kochteam auf den 
Start der 4-tägigen Kindertage, an 
denen 60 Kinder vom Kindergar-
tenalter bis und mit fünfter Klasse 
mitmachen durften. Ein buntes, 
fröhliches Fest voller Abenteuer, 
Spiel und Gemeinschaft.
Bereits beim Anblick der riesigen 
Hüpfkirche auf dem Parkplatz des 
Kirchgemeindehauses leuchteten 
die Augen der Kinder. Hüpfen, la-
chen, herumtollen – die Freude war 
ansteckend! Doch das war nur der 
Auftakt zu einem ereignisreichen 
Programm, das im Zeichen des 
750 Jahre Jubiläums der Kirche 
Koppigen stand. Passend dazu beka-
men die Kinder mit einer ausge-
schmückten Bildergeschichte rund 
um die Kirchenmaus die Legende 
zur Entstehung der Kirche Koppigen
erzählt. Diese Geschichte bildete 
jeweils Auftakt und Abschluss der 
Nachmittage.

Fröhliches Kinderlachen und viel Sonnenschein über Koppigen – 
Rückblick auf unvergessliche Kindertage zum Thema «Häppi Börsdei» 750 Jahre Kirche Koppigen
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Grasswil, Hermiswil, Oschwand-Juchten, 
Riedtwil, Seeberg

www.kirche-seeberg.ch

Evang. -Ref. Kirchgemeinde Seeberg 
Bergstrasse 6, 3365 Seeberg

Die Kirchgemeinde-
versammlung in Kürze

Am Dienstag, dem 3. Juni 2025, nah-
men 30 Personen der Kirchge-
meinde Seeberg an der Versamm-
lung teil. Im Wesentlichen wurden 
folgende Traktanden behandelt, 
welche alle einstimmig angenom-
men wurden:
Die Rechnung schloss mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 24 238.31  
ab, der dem Bilanzüberschuss gut-
geschrieben wird.
Monika Suter wurde neu in den 
Kirchgemeinderat gewählt.
Die Erhöhung der Sekretariatsstelle 
von 15 auf 20 % wurde rückwirkend 
zum 01.01.2025 beschlossen.
Des Weitern wurde über die Ände-
rungen der Stellenzuordnung der 
Pfarrstelle, sowie aus den Ressorts 
und den Synoden informiert.
Das Protokoll liegt vom 11. Juni bis 
10. Juli 2025 bei der Gemeinde auf, 
ein Beschlussprotokoll ist auf der 
Homepage einsehbar.
Peter Mauron

Gottesdienste & Veranstaltungen

Juni

So 29. 10.00 Wald-Gottesdienst beim Jägerhaus mit den 
Jagdhornbläsern Hubertus Bern, 
Prädikant Urs Gfeller

Mo 30. 13.30 Wanderung der Silbergruppe Seeberg
Treffpunkt: Mutzbach Parkplatz Riedtwil

Juli
Di 1. 13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 

Zuschauende im Restaurant Rössli, 
Hermiswil

So 6. 9.30 Gottesdienst im Kirchgemeindehaus Seeberg, 
Pfrn. Alice Pohl und 
Regula Reichen, Klavier

Do  10. 12.00 Mittagstisch der Silbergruppe Wirtschaft 
Oschwand. Anmelden bis So. 6.7. bei 
Tel. Nr. 062 961 71 23

So 13. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst in der Kirche 
Wynigen, Pfr. Gian-Enrico Rossi mit dem 
Kirchenchor, Kathrin Leiva Leitung und Orgel, 
Nathalie Müller, Querflöte, und 
Julian Fankhauser, Oboe,
anschliessend Apéro bei der Kirche

So 20. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst in der Kirche 
Koppigen mit Taufen, Pfrn. Christine Friderich 
mit Corinne Wahli, Orgel, und Ruth Bangerter, 
Alphorn, anschliessend Apéro bei der Kirche

So 27. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst im Kirchge-
meindehaus Seeberg, Pfrn. Livia Karpati mit 
Kathrin Leiva, Klavier, und Jacqueline Kuhn, 
Trompete und Flügelhorn, anschliessend 
Apéro im Pfarrhausgarten

August
Di 5.   13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 

Zuschauende im Restaurant Rössli,
Hermiswil

Pfarramt Seeberg 
Studienurlaub bis 31.8.25
Pfr. Rolf Weber, Berggasse 6
Tel. 062 968 11 54
pfarramt@kirche-seeberg.ch

Präsidium:
Pat Wackernagel, Burgerweg 10, 
3365 Seeberg, Tel. 079 674 75 81
praesidium@kirche-seeberg.ch

Sigristin Kirche & Kirchgemeindehaus
Therese Zurflüh-Frei, Bergstrasse 10,
3365 Seeberg, Tel. 079 868 34 00
thesy.seeberg@hotmail.com
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Studienurlaub 
Pfr. Rolf Weber

Vertretungen bis 
31.August 2025

(am besten Ausschneiden und 
an den Kühlschrank kleben)
bis am 27. Juli: 
Pfr. Manuel Perucchi
Tel.: 079 382 18 21
28. Juli – 3. August:
Pfrn. Livia Karpati
Tel.: 032 665 03 40
4. August – 17. August: 
Pfr. Stephan Bieri
Tel.: 079 555 21 60
18. August – 31. August: 
Pfr. Manuel Perucchi
Tel.: 079 382 18 21

Pfarramtsvertretung durch 
Regionalpfarrer Manuel Perucchi
Ein Studienurlaub ist eine schöne 
Sache: Ihr Pfarrer Rolf Weber widmet 
sich in seinem dreimonatigen Sabbati-
cal der lokalen Kirchengeschichte und 
darf dazu im Gemeindepfarramt pausie-
ren. Und für mich ist es eine schöne Ge-
legenheit, wieder einmal in einer Kirch-
gemeinde über meine sonstigen Berüh-
rungspunkte hinaus tätig zu sein. Als 
Regionalpfarrer für den Oberaargau 
und das Untere Emmental war ich zwar 
schon mehrmals auf dem Seeberger 
Kirchhügel – aber es führen mich je-
weils immer «nur» Besprechungen oder 
Mitarbeitergespräche an diesen beson-
deren Ort. Normalerweise organisiere ich Stellvertretungen während Ab-
wesenheiten von Pfarrpersonen. Nur in Ausnahmefällen mache ich selbst 
mal eine Vertretung, so z.B. Anfang Jahr, als ich bei Ihnen einen Gottesdienst 
halten durfte. Die Suche nach einer Lösung während Rolf Webers Studien-
urlaub gestaltete sich schwierig; der Fachkräftemangel zeigt sich auch bei 
fehlenden Pfarrerinnen und Pfarrern. So habe ich mich kurzerhand ent-
schlossen, selbst einen Grossteil der Vertretung zu übernehmen. Konkret 
leiste ich in den meisten Wochen bis Ende August den Bereitschaftsdienst 
(ausser KW 31-33), begleite die Angehörigen in Trauerfällen und gestalte 
die Beerdigungen. Die Gottesdienstvertretungen übernehmen andere 
Pfarrkolleginnen und -kollegen.
Da ich insbesondere für Abdankungen zuständig bin, fällt es mir etwas 
schwer zu sagen, ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen… Und den-
noch: Ob in einem bewusst erlebten Moment des Abschiednehmens oder 
auch mal zufällig auf dem Kirchhügel – so oder so freue ich mich auf viel-
fältige Begegnungen mit Ihnen in den kommenden Wochen!
Manuel Perucchi, Pfarrer

Gratulationen

Wir gratulieren herzlich:

Gigon Silvia,
Steinrainweg 5, Grasswil 
zum 91. Geburtstag am 18. Juli

Haudenschild Rosa,
 Oschwandstrasse 7, Riedtwil 
zum 85. Geburtstag am 21. Juli

Wir wünschen den Jubilarinnen 
manch frohe Stunde und 
Gottes Segen.

Konfirmation 2025 
«Früecher esch aues besser gse»

In der stilgerecht durch Gabi Stalder dekorierten Kirche fand die Konfirma-
tion 2025 statt. Bis auf den letzten Platz war die Kirche mit den Eltern, Gros-
seltern, Göttis, Gottis, Verwandten und Freunden der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden gefüllt.

Die hübsch gestylten Konfirmandinnen und die schön gewandeten Konfir-
manden 2025 in alphabetischer Reihenfolge: Ammann Rafael, Grütter Jill, 
Jörg Enja Milena, Kohler Cédric, Künsch Milena, Leibundgut Joel Yanic, 
Reiner Kevin Michael, Reinhard Jannik, Schneuwly Nena Surya, Sommer 
Florina Jana.

Der Arbeitstitel für die Konfirmation hiess ursprünglich «Früher war alles 
besser». Beim Bearbeiten des Themas wurde der Titel in die Frage «War frü-
her alles besser?» umgewandelt. Zur Vorbereitung fand das Konflager im 
Hasliberg statt. Dem Thema entsprechend stand auch ein Besuch des 
Ballenbergs an. Da erzählte Pfarrer Rolf Weber wie man früher mit einem 
Löffel gemeinsam aus einer grossen Schüssel gegessen hat. 

Die ganze Konfklasse führte dazu ein selbstgeschriebenes Theaterstück auf. 
Die Handlung spielte in einem Restaurant im Jahr 2075. Eine Erzählerin 
führte durch das Stück. Am ersten Tisch rechts sassen drei Ehemalige, die 
jetzt 65 Jahre alt waren, und bestellten die gleichen Getränke wie zu KUW-
Zeiten. Sie empörten sich über die hohen Preise und die Manieren der jun-
gen Leute. Der Nebentisch wurde von einer jungen Familie in Beschlag ge-
nommen. Zuerst kam die Tochter, schrie nach der Mutter und verlangte 
Geld für den Ausgang. Als der Vater ankam, klagte die Tochter, sie hätte von 
der Mutter nur 100 Franken bekommen. Nach mehrmaligem Rufen nach 
ihrem wavienden* Sohn FlippFlipp war die Familie komplett. Die Szene 
hätte haargenau auch in die heutige Zeit gepasst – einfach wie im richtigen 
Leben. Fazit des Theaters ist die Erkenntnis, dass früher nicht alles besser 
sondern einfach anders war.

Als Überbringer der Glückwünsche aus dem Kirchgemeinderat sagte ich 
zu ihnen: «Ihr bekommt heute euren Löffel fürs Leben. Tragt Sorge zu die-
sem Löffel und gebt ihn nicht leichtfertig zu früh ab. Kreiert mit dem Löffel 
das bestmögliche Lebensmenü und richtet es schön an!» In diesem Sinne: 
«Behüte euch Gott». 
Weitere Fotos unter www.kirche-seberg.ch. 
* WAVEN ist ein kostenloses taktisches Rollenspiel für zahlreiche Spieler 
mit einer einzigartigen und bunten Grafik.
Peter Mauron

Waldgottesdienst 
beim Jägerhaus 
Seeberg

Traditionsgemäss findet am letzten 
Sonntag im Juni ein Waldgottes-
dienst mit den «Jagdhornbläsern 
Hubertus Bern» statt. 
Am Sonntag, 29. Juni 2025, um 
10.00 Uhr ist es wieder soweit. Da 
Pfarrer Rolf Weber im Bildungsur-
laub weilt, wird Prädikant Urs 
Gfeller aus Bern diese Feier leiten. 
Die besinnliche Predigt wird durch 
die Klänge des Jagdhorns unter-
malt. Im Anschluss besteht die Ge-
legenheit zum gemütlichen Bei-
sammensein. Vor Ort kann man 
sich zu günstigen Preisen verkösti-
gen. Es stehen Getränke bereit und 
die Jungjäger bereiten leckere Gril-
laden mit einem Salatbuffet vor. 
Der Kirchgemeinderat und der Jä-
gerverein Oberaargau laden alle 
herzlich ein, diesen Tag unter 
freiem Himmel gemeinsam zu 
geniessen.
Bei schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst im Jägerhaus statt.
Peter Mauron
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Rumendingen, Wynigen
www.kirchewynigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Wynigen
Postfach 110
3472 Wynigen

Pfarramt:
Pfrn. Felicitas Rossi-Weber
Pfr. Gian-Enrico Rossi
Dorfstrasse 8, 3472 Wynigen
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Gottesdienste & Veranstaltungen

Juni
Sa 28. 19.30 Gottesdienst am Vorabend zum Kinderfest 

Wynigen, Pfrn. Felicitas Rossi

Juli
So 6. 19.30 Abendgottesdienst,

Prädikant Hansruedi Schenk,
anschliessend Kirchenkaffee

So 13. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst in der Kirche 
Wynigen, Pfr. Gian-Enrico Rossi mit dem 
Kirchenchor, Kathrin Leiva, Leitung und
Orgel, Nathalie Müller, Querflöte, und 
Julian Fankhauser, Oboe,
anschliessend Apéro bei der Kirche

So 20. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst in der Kirche 
Koppigen mit Taufen, Pfrn. Christine Friderich
mit Corinne Wahli, Orgel, und Ruth Bangerter,
Alphorn, anschliessend Apéro bei der Kirche

So 27. 9.30 Dreiblatt-Sommergottesdienst im Kirchge-
meindehaus Seeberg, Pfrn. Livia Karpati mit 
Kathrin Leiva, Klavier, und Jacqueline Kuhn, 
Trompete und Flügelhorn, 
anschliessend Apéro im Pfarrhausgarten

Kirchenchor

Proben unter der Leitung von 
Kathrin Leiva während der 
Schulzeit jeden Montag um 
19.45 Uhr im KiWy. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit willkommen!
Kontakt: Ursula Hofstetter, Tel. 
034 415 15 88

Philipper 4,6

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!

Weitere Kontakte

Sonntagschule:
Margrit Glur, 
kind_jugend_familie@ kirchewynigen.ch, 
und Pfarramt

Jungschar:
Sarah Schmid, Tel. 078 220 88 21

Jugendtreff ÄXTRA:
Esther Reinhard, Tel. 078 899 72 10

Kindersingen:
Esther Ita, Tel. 079 790 59 46

Pfarramt: Vom 16. Juli bis zum 3. August wird das Pfarramt vertreten 
von Pfr. Frank Naumann, Tel. 078 900 09 32.

Reisefreuden
Der Ausflug der Kirchgemeinde für Seniorinnen und Senioren am 21. Mai 
auf den Eichberg beim Hallwilersee litt zwar unter trübem Wetter, wurde 
aber spontan durch Örgelimusik von Trudi Geissbühler und Ruedi 
Lehmann verschönert. Besten Dank den beiden und dem engagierten Team 
für den gemütlichen und fröhlichen Anlass!

Kirchgemeindeversammlung
Am Sonntag, 25. Mai nach dem Morgengottesdienst fanden sich 20 Stimm-
berechtigte zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung ein. 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst ausgeglichen ab, die Besserstellung ge-
genüber dem Budget begründet sich vor allem mit tieferen Personalkosten, 
weniger Ausgaben beim Sach- und Betriebsaufwand sowie Mehreinnah-
men bei den Steuern. Weiterhin gesucht werden Ratsmitglieder für die 
Ressorts Kind/Jugend/Familie und Finanzen/Personelles.
Franz Oppliger informierte die Anwesenden über die kommenden Sanie-
rungsarbeiten im Pfarrhaus und in der Kirche, Pfr. Gian-Enrico Rossi 
erzählte vom Ausflug nach Freiburg im Breisgau am 16. Mai und von der 
kantonalen Synode am 20. Mai.
Die nächste ordentliche Kirchgemeindeversammlung findet am Donnerstag, 
4. Dezember 2025 um 19.30 Uhr statt.

 13

 9  10

1 2

 24

 17 16 18

 14

8

3  4

 26  27

 25

 22  23

11

5

 19

 15

12

6 7

 20  21

 28 29

42

39

 35  36

 30

40

34

 31

 43

37

32 33

41

38

Fo
to

s:
Fe

lic
ita

s 
Ro

ss
i

Seniorenwandergruppe

Am Dienstag, 1. Juli lädt die Wandergruppe ein
zu einer Rundwanderung ab Kappelen via Lueg nach Hirsbrunnen 
zum Hirsgraben.
Treffpunkt: 13.15 Uhr, Bahnhof Wynigen
Kontakt: Annamarie Jost, 034 415 16 52
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Jubiläumsrätsel
In diesem Kreuzworträtsel von 
Gian-Enrico Rossi gibt es Hinweise 
auf den Leitartikel zu unseren 
Kirchenjubiläen. Hilfreich ist dabei 
auch ein Griff nach der Bibel (online 
auf www.bibleserver.com). Wer in 

einer der Dreiblatt-Kirchgemein-
den wohnt und das korrekt ausge-
füllte Kreuzworträtsel bis zum 
3. August an das Pfarramt Wynigen 
einschickt, nimmt an einer Verlo-
sung teil. Zu gewinnen ist ein Gut-

schein für die Bäckerei Meier in 
Wynigen im Wert von Fr. 20.– 
(gestiftet vom Verfasser), der Name 
der Gewinnerin oder des Gewinners 
wird im September-Dreiblatt ver-
öffentlicht.

Waagrecht: 1 Dickflüssiger Zucker-
saft. 5 Sündhafte Stadt in 1. Mose 
18 und 19. 8 Altmodisches Wort für 
Kopf. 9 Autokennzeichen des Kan-
tons Obwalden. 10 Tonbezeich-
nung in der Musik. 11 Kommt vom 
Huhn. 12 Abkürzung für Hockey-
club. 14 Dorn am Reitstiefel. 
16 Katzenfuss. 19 Letzter griechi-
scher Buchstabe (siehe Offenba-
rung 22,13). 22 Ausruf 
der Erleichterung. 
24 Gebiet des Bischofs
von Konstanz im Leit-
artikel. 25 Im Leitarti-
kel erwähntes kirchli-
ches Treffen in Lyon.
26 Abkürzung: 
Schweizerische 
Gesellschaft für Karto-
grafie. 28 Nachricht 
auf Papier. 31 Anfang, 
Beginn. 34 Spion.
35 Abkürzung für den 
Evangelisten Lukas. 
36 Umgangssprach-
lich für «ohnehin». 
37 Kurz für «in Ord-
nung». 38 Abkürzung 
für Sankt. 40 Fluss 
durch Genf. 42 Gegen-
teil von Spass.
43 Zwillingsbruder von 
Romulus.
Senkrecht: 1 Halt! 
2 Initialen eines 
Berner Landwirts und 
Bundesrats (1881-
1955). 3 Abschnitt 
einer Entwicklung. 
4 Name des im Leitar-
tikel erwähnten Königs. 
5 Kurzschrift.
6 Anrede für Gott im 
Gebet. 7 Kleiner 
Prophet zwischen 
Jona und Nahum.
13 Auf diese Weise. 
15 Abkürzung für 
«meines Erachtens». 
17 Festakt. 

18 Merkmal von unreinen Tieren in 
3. Mose 11,27 (Lutherbibel). 
20 Umfasst etwa 30 Tage. 21 Aas-
fressender Vogel in Lukas 17,37.
22 Kurz für «um das». 23 Abkür-
zung für Freikörperkultur. 27 Name 
des im Leitartikel erwähnten 
Papstes. 28 Zweitgrösste Stadt des 
Kantons Freiburg. 29 Abkürzung 
für Intelligenzquotient.

30 Reise im Auto, Zug oder Bus. 
31 Opfertier in 2. Mose 29,11. 
32 Schmerzlaut. 33 Paulus schrieb 
ihm einen Brief. 39 Ägyptische 
Stadt in 1. Mose 41,45. 41 Abkür-
zung für Europameisterschaft. 


